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M8-3) M', 2777,

Kllndlnachung.
I n jüngster Zcit tonlmcn Sr . k. k. apostolische"

Na jcM Sauimlunlicil von litcrarischcn nnd Knnstcrzcng-
'ussen wicdcr in ungewöhnlich großer Anzahl immit.
lclbar zu.

Um dicscm uorschriftswidrigcn Vorgänge ein Zicl
>̂ sctzcn, wird mit Beziehung anf die hicrortigc Klmo-

'"achliug vmu '.>. März 180."., Z. 3!»7/!'., und unter
Hmwcisuug anf die iin uichtämtlichcn Theile der „Wiener
Zeitung" vom 24. Ncwembcr d. I . ( S . 075i) und in
î 'cm der „Laibachcr Zcituug" vom 28. Nouciuber d. I .
c'Uhallcüc Kuudnmchnug des l. k. OlicrsllämlncrcramtcS
lMinit neuerlich in Eriuuernng gebracht, daß alle jene,
'"lche Kunst' oder Druckwerke Sr . t. k, apostolischen
Majestät darzubringen beabsichtigen, früher iiu Wege des
^"dcrpmsidiumS die Allerhöchste Bewilligung zur Ein-
M'd»„g anzusuchen nud diese abzuwarten haben.

^aibach, am 3l). No^ciuber 1>>07.

Vom k. k. L.nidcopl«isidium.

(408—1) Nr. 2810.

Kundmachung.
Bei dcr am 2. December d. I . in Folge der

Allerhöchsten Patcntc vum 21 . März 1818 und
^3. December 185!1 vorgenoulmcncn 470. Ber-
l^I'Mg dcr alten Staatsschn'ld ist dic Scric-Nnmmer
^̂ >7 gezogen worden.

Diese Serie ^ r a ^
Nal-Obligationen, nnd zwar: 9tr. 230 bis cin-
schliissig Nr. 228l! inl nrspriinglichcn Zinscnsilßc
dou ' l ' ' / ^ Pcrccnt, nnd !)ir. 1 bis cinschlnssia, Nr.
l.)24 i,n nrspriinglichcn Zinscnflißo von 4 Percent,
'Hl Gesamlntcapllalsbetrage von 1,317.0U4 fl. 48 kr.

Diese Obligationen werden anf den nrsprnng^
lichcn Zinscnfnß gesetzt, llnd für dieselben alls Bcr-
langen dcr Parteien nach Maßgabe des in der Knnd-
machnnq des hohen t. k. Fmanzministernuns vom
^ l ; . October 1858, Z. 5>28lVF.M., (N. G. B.
^ir.1<)0), veröffentlichten llmstellnngsmaßstadeö 5>
Wccntigc allf österreichische Währnng lalltcnde Obli-
!latiuncn erfolgt.

^aidach, am 6. December 1867.

K. k. LlNldcl,-Präsidium sur K n n n .

( 4 0 7 - 1 ) Nr. 9181.

Kundmachung.
M i t Beginn des Schnljahrcs 18°'/s8 kommen

nachfolgende drei Stndentenstifiimgcn zur Wicdcr-
bcsetznng:

1. Die vom Michael Dczman errichtete Stif-
tnng jährlicher 82 f l . «18 kr., oder nach Abzng der
7pcrc. Eintommcnstencr von 77 fl. 18 kr. ö. W.
Zmn Gcnnsse derselben sind Stndirendc ans des
Stifters Verwandtschaft, sonach jcne der Ioscfa
Dezman, geborne Langcrholz, nnd endlich ^tndi-
rcnde ans der Pfarre Nadmannsdorf berilfen.

Das Präsentationsrecht, zn dieser auf keine
Stndienabtheilnng beschränkten Studentenstiftung
steht dem ^aibachcr Doillcapl'tcl zll.

2. Die vom Martin Strnpvi angeordnete
Stiftung jährlicher 38 f l . 7'/2 kr., oder nach Abzng
der Einkommensteuer 35 f l . 40 kr. ö. W. Anf
den Genuß dicfcr Stiftung haben zuerst Studircndc
ans dcr männlichen, dann alls dcr weiblichen Nach-
kommenschaft des Stifters, nnd in Ermanglnng
von verwandten dcr beste Krainburgcr Schiller von
der ersten bis znr vierten Gmunasialclassc Ansvrnch.
Das Präscntationsrecht steht dem Stadtvorstandc,
das Ernennungsrecht denl Pfarrdechant in Kram-
bnrg zn.

3. Der dritte Platz dcr Georg Töttingcr'schcn
Studentenstiftnng in^ dcrnlaligen Ertrage jährlicher
5>3 f l . 34 kr., oder cinkommcnstcncrfrei 49 f l . 60 kr.
ö. W., zll dessen Gennsse Stlldirende aus den Pfar-
ren Obcrlaibach, Villichgray und Beldcs bcrnfcn
sind. Dcr Stiftllngsgenuß ist unbeschränkt und
das Präsentationsrccht wird vom Pfarrer in Horjnl
als Schönbrnnner Bencficiatcn ansgenbt.

Diejenigen Etndireildcn, welche sich nm diese
Stipelldien bewerben wollen, haben ihre mit dem
Tanfscheinc, dem Armnths - nnd Imvfnngszeng
nissc, dann lllit den Stndienzcngnissen von den
beiden Seulestern des vcrwichcnen Schllljahrcs, nnd
falls sie das Stipendium alls dein Titel dcr Bcr-
wandtschaft beausprilchen sollten, mit dem legalen
Stammbaume belegten Gesnchc im Wege dcr vor<
gesetzten Studiendirection

b i s zum 2 8. December l. I .

hieher zu überreichen.
Laibach, am 1. December 1807.

K. k. Landcorcinerung in K r a i n .

(405—2) Nr. 13665.

E d i c t .
I m Sprengel des k. k. Obcrlandesgerichtes zn

Gra z ist eine sistcmisirte Advoca ten stelle :nit dem
Amtssitze in Cilli in Erledigung gekommen.

Bewerber nm diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Competenzgesuchc, znglcich mit dem Nach-
weise der vollen Kenntniß der ̂ lovenischcn Sprache,
in dem durch den Justiz-Ministerial-Erlaß vom
14. Ma i 1856, Z. 10567 (LandcsregierunaMatt
für Steicrmark Stück V I I I pom 23. Jun i 1856)
vorgeschriebenen Wege

b i n n e n v ie r Wochen
vom Tagc dcr dritten Einschaltung dieses Edictes
in den Zeitnngsblättern bei diesem k. k. Oberlan-
gerichte einzubringen.

Graz, am 26. November 1867.

^(400"—3) Nr. 47747'

Mctal-Vorladuug.
Nachbcnannte Gewerbspartcien unbekannten

Anfcnthaltcs werden hicmit aufgefordert,
b i n n e n 14 T a g e n ,

von dcr letzten Einschaltung dieser Knndmachnng
an, den Erwerbstcuer-Rüctstand bei sonstiger Wschnng
dcr Gewerbe von Amtswegen beim hicrortigen
k. k. Stcueramte abzustatten, als:

1. M a l l h ä u ^ F l iß , W i r th voi, K l s lN 'Mauns lun^
Hau^-Ni- . 4!>, A i l . 1^1 , p>.c> zwcilcil Seineslcr l 8 6 : i
t)i^ Endc 1807 zusammen . . . . N) f l . 71 tr .

2. Auua Ermain i , Brotbückin von
dcr Voistadl ^cn imai t l l bei S t e m ,
Ar t . 1 3 7 , für die Jahre I « L 6 nud
1807 zusannncu 9 f l . 7!) l>-.

3. Anlon iDcv i i t , Sän'cidcr von
L l c m , A l t . 4 4 ' ^ , für dic Iahvc 1"05
liiti Ündc 1807 zilsammcil . . . . 12 f l . 20.^ s,.

4. Iohnnu Grc 'ö^ , Schucldcr von
St t ' in , A i t . 4«9 , p,o 1507 . . . . 4 f l . 06 l r .

st. k. Vczirksall l t S t c in , am Lasten
'.>l'ovembcr 1^67.

(40l)) ^>ir. 11840.

Kuudmachung.
îach den Anfangs December 1867 eingelang-

ten Brottarifcn backen nachsolgcndc Bäcker das
größte Brot:

Josef Berzin, lvohnhaft in der Stadt Nr. 215,
Jakob Kosir, wohnhaft in der Stadt Nr. 15.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h , am 7. De
cember 1«67. » ' Pajf.


